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Rücktrittsschreiben 

 

Sehr geehrter Herr Kantonsratspräsident, lieber Walter 

Mit dem heutigen Schreiben gebe ich meinen Rücktritt aus dem Kantonsrat auf 
den 18. Februar 2018 bekannt.  

Grund für meinen Rücktritt ist die zeitlich schwierige Vereinbarkeit der Kantons-
politik mit der nationalen Politik. Zwar konnte ich meist den Montagmorgen für 
die Kantonsratssitzungen freihalten, aber die zunehmenden Ganztagessitzungen 
führten zu häufigeren Terminkollisionen.  

Nach meinem politischen Verständnis findet der wichtigste Teil der Ratsarbeit in 
den Kommissionen statt. Mir selber ist es durch mein Engagement auf nationaler 
Ebene kaum mehr möglich, in den Kommissionen intensiv mitzuwirken. Es ist mir 
deshalb ein Anliegen, meinen Sitz im Kantonsrat an eine aktive Kollegin überge-
ben zu können, die in unserem Kanton politisch noch viel bewegen will.  

Seit der zahlenmässigen Reduktion des Kantonsrats sind die Ratsmitglieder einer 
noch grösseren Belastung ausgesetzt als zuvor. Oft steht für die Mitwirkung in 
Kommissionen nicht die Kompetenz im Vordergrund, sondern zunehmend die 
zeitliche Verfügbarkeit der Ratsmitglieder. Ihre Entscheide in den Kommissionen 
werden als Folge davon in den Fraktionen und später im Rat oft wieder umges-
tossen. Tragfähige Kompromisse kommen dadurch nur noch selten zustande o-
der werden von der Regierung nicht mitgetragen.  Ich wünschte mir deshalb wie-
der mehr Kompromissbereitschaft und gegenseitigen Respekt für eine erfolgrei-
che Kantonspolitik. 
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Die politische Arbeit im Kanton Schaffhausen hat mir viel bedeutet und von Be-
ginn weg gefallen. In unserem lokal geprägten politischen Umfeld mit all den 
Veränderungen im Laufe meiner gut 18-jährigen Ratsarbeit habe ich mich meist 
sehr wohl gefühlt. Ich darf mit Genugtuung feststellen, dass es mir gelungen ist 
politische Gestaltungskraft zu entwickeln. Dafür braucht es Allianzen, Verbün-
dete, Seilschaften und nicht zuletzt auch Leute, die mich politisch und fachlich 
herausfordern.  

Ich bin sehr dankbar für das bereichernde Zusammenspiel aller beteiligten Kräfte 
in unserem Politbetrieb. Das gilt insbesondere für meine Kolleginnen und Kolle-
gen im Kantonsrat. Gemeinsam konnten wir Vieles bewirken. Mein Dank gilt auch 
den Mitgliedern des Regierungsrates und allen Mitwirkenden der kantonalen Ver-
waltung. Sie sind es, die mich mit Informationen stets unterstützt haben und mir 
das nötige Fachwissen vermittelt haben um fit zu sein für den Faktencheck. Es ist 
eindrücklich, wie motiviert, engagiert und kompetent unsere Verwaltung arbeitet. 
Dafür an dieser Stelle meinen herzlichen Dank an alle.  

Mit meiner Tätigkeit als Kantonsrätin konnte ich mir das nötige Rüstzeug für die 
nationale Politik erwerben. Als Nationalrätin freue ich mich auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit dem Kantonsrat, der Regierung, den Behörden und 
der Schaffhauser Verwaltung. Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und den gegen-
seitigen Respekt. Es ist mir eine besondere Freude, mich weiterhin für das Wohl 
der Schaffhauser Bevölkerung einsetzen zu dürfen.  

 

Freundliche Grüsse 

 

Martina Munz  

 


